
„Denn wo zwei, oder drei in meinem Namen versammelt sind, da 
bin ich mitten unter ihnen.“ (Mt 20, 18) 

Wir wollen jeden Tag um 19 Uhr uns einige Minuten Zeit für ein 
Gebet nehmen. Gestalten Sie das Gebet rund um das Vater Unser in 
Ihren Anliegen. 

Bitten wir Jesus in unsere Mitte und bilden wir eine große betende 
Gemeinschaft! 

 

Creator Omnipotens Veni In Dilectionem   

(Allmächtiger Schöpfer, komme in Nächstenliebe!) 

 
Im Namen des Vaters,  
des Sohnes  
und des Heiligen Geistes. Amen 
 
Vater Unser: 

Vater unser im Himmel 
Geheiligt werde dein Name. 

Dein Reich komme. 
Dein Wille geschehe, 

wie im Himmel, so auf Erden. 
Unser tägliches Brot gib uns heute. 

Und vergib uns unsere Schuld, 
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, 
sondern erlöse uns von dem Bösen. 

Denn dein ist das Reich 
und die Kraft und die Herrlichkeit 

in Ewigkeit. Amen 

Gebet: 

Guter Gott,  

du weißt um unsere Sorgen, Zweifel und Ängste 
in diesen Tagen der Ungewissheit. 
Wir suchen nach Halt und Sicherheit. 
Sei du an unserer Seite und gibt uns die Kraft, 
dass wir nicht mutlos werden, 
dass wir nicht zweifeln, 



dass wir uns nicht allein gelassen fühlen. 
Sei allen nahe, die dich brauchen – 
schütze die Menschen in unserem Land, 
steh jenen bei, die krank sind. 
Stärke alle, die sich um sie kümmern und für sie da sind. 
Gib jenen Hoffnung, die in eine wirtschaftliche Notsituation geraten sind, 
und begleite alle mit deinem Geist, die schwere Entscheidungen zu treffen haben. 
Sei du bei uns mit deinem Segen.  

Amen. 

(Dompfarre Klagenfurt) 

Oder: 

Herr, wir bringen Dir alle Erkrankten und bitten um Trost und Heilung. 
Sei den Leidenden nahe, besonders den Sterbenden. 
Bitte tröste jene, die jetzt trauern. 
Schenke den Ärzten und Forschern Weisheit und Energie. 
Den Politikern und Mitarbeitern der Gesundheitsämter Besonnenheit. 
Wir beten für alle, die in Panik sind. Alle, die von Angst überwältigt sind. 
Um Frieden inmitten des Sturms, um klare Sicht. 
Wir beten für alle, die großen materiellen Schaden haben oder befürchten. 
Guter Gott, wir bringen Dir alle, die in Quarantäne sein müssen, sich einsam fühlen, 
niemanden umarmen können. Berühre Du Herzen mit Deiner Sanftheit. 
Und ja, wir beten, dass diese Epidemie abschwillt, dass die Zahlen zurückgehen, 
dass Normalität wieder einkehren kann. 

Mach uns dankbar für jeden Tag in Gesundheit. 
Lass uns nie vergessen, dass das Leben ein Geschenk ist. 
Dass wir irgendwann sterben werden und nicht alles kontrollieren können. 
Dass Du allein ewig bist. 
Dass im Leben so vieles unwichtig ist, was oft so laut daherkommt. 
Mach uns dankbar für so vieles, was wir ohne Krisenzeiten so schnell übersehen. 
Wir vertrauen Dir. 
Danke 

(Johannes Hartl) 

Oder: 

Bleibe bei uns, Herr,… (Georg Christian Dieffenbach) GL 11.5 

Wache Du, Herr,… (Augustinus) GL 11.6 

 

 

Eventuell Gesang: 



Nada te turbe  

https://www.youtube.com/watch?v=go1-BoDD7CI&list=RDgo1-
BoDD7CI&start_radio=1&t=11 

Text und Begleitharmonien zum Selbstmusizieren 

Am  Dm G  C F  Dm E  Am 

Nada te turbe nada te espante, quien a Dios tiene nada le falta 

Am  Dm G  C F Dm E  Am    

Nada te turbe nada te espante, Solo Dios basta    

 

Marianisches Gebet: 

Gegrüßet seist du, Maria… 

Heilige Maria, Mutter Gottes, … 

Oder: 

Sei gegrüßt, o Königin, 
Mutter der Barmherzigkeit; 
Unser Leben, unsre Wonne, unsre Hoffnung, sei gegrüßt! 
Zu dir rufen wir verbannte Kinder Evas; 
Zu dir seufzen wir trauernd und weinend in diesem Tal der Tränen. 
Wohlan denn, unsre Fürsprecherin, 
wende deine barmherzigen Augen uns zu, 
und nach diesem Elend zeige uns Jesus, 
die gebenedeite Frucht deines Leibes. 
O gütige, o milde, o süße Jungfrau Maria. 
„Salve regina“ GL 10.1 

Oder: 

Unter deinen Schutz und Schirm fliehen wir, o heilige Gottesgebärerin; 
verschmähe nicht unser Gebet in unseren Nöten, 
sondern erlöse uns jederzeit von allen Gefahren. 
O du glorreiche und gebenedeite Jungfrau, 
unsere Frau, unsere Mittlerin, 
unsere Fürsprecherin. 
Versöhne uns mit deinem Sohne, 
empfiehl uns deinem Sohne, 
stelle uns vor deinem Sohne. 
 

Abschluss: 

Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist. 

Amen. 


